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Folgen des großen Krieges: Hohe Kultur des
16. Jahrhunderts vernichtet, das deutsche Volk
verarmt.

B. Englische Revolution.
1603—1625. Jakob I. von England, Sohn der Maria

Stuart, von Elisabeth zum Nachfolger bestimmt. An¬
hänger der Episkopalkirche.

1605. Pulververschwörung. Treueid den Katholiken auferlegt.
Kampf mit dem Parlament. Mangelhafte Unterstützung
seines Schwiegersohnes.

1625—1649. Karl I. Geldnot. Kamps mit dem Parlament.
1628. Bitte um Recht: Steuerbewilligungsrecht und Unver¬

letzlichkeit des Privateigentums.
Tonnen- und Pfundgeld erhoben. Widerstand.

1629. Parlament aufgelöst. Berater: Graf Strafford und
Erzbischof Saud von Canterbury.

Einführung einer bischöflichen Siturgie in Schott¬
land. Widerstand von Adel und Geistlichkeit, (covenant.)

1640. Parlament von Karl berufen, aber gleich aufgelöst.
(Kurzes Parlament.) Karl von den Schotten ge¬
schlagen. Das lange Parlament berufen, durchweg
puritanisch. John Hampdon und Oliver Crymwell.
Strafford hingerichtet. Bewaffnete Vereine der Puritaner
(Rundköpfe. Royalisten — Kavaliere.)

1644. Karls I. Neffe Ruprecht von der Pfalz von Cromwell
bei Marstonmoor geschlagen.

1645. Ruprecht von Cromwell bei Naseby geschlagen.
Karl flieht zu den Schotten und wird an das

englische Parlament ausgeliefert.
1648. Parlament beherrscht von den Independenten unter

Cromwell. Gegner durch Soldaten ausgetrieben.


